Bauarbeiter in Brüssel.

Demo gegen Lohndumping

Einmal mehr will die EU-Kommission am Entsendegesetz schrauben, das die Mobilität der Arbeitnehmenden auf dem europäischen Binnenmarkt regelt. Am 23. Und 24.Januar verhandelt sie über eine neue Durchsetzungsrichtlinie. Diese soll Auflagen gerecht werden, die der Europäische Gerichtshof in mehreren Urteilen gemacht hat. Danach war es für die Gewerkschaften ungemein schwieriger, Lohn- und Arbeitsbedingungen ihres Landes gegenüber im Ausland ansässigen Unternehmen durchzusetzen. Resultat: massives Lohndumping, vor allem in der Baubranche.

Die besonders betroffenen europäischen Bauarbeitergewerkschaften demonstrieren deshalb am 23.Januar in Brüssel gegen eine weitere Verwässerung des Entsendegesetzes. Die Unia wird sich mit einer Delegation an dieser Demonstration beteiligen. Die Mobilität der Arbeitnehmenden gehört zu den Grundfreiheiten des europäischen Binnenmarktes. Voraussetzung ist aber, dass alle Beschäftigten gleichgestellt sind, Darum das Ziel der Demonstration: wirksame Kontrollen und Sanktionen, um zu gewährleisten, dass gleicher Lohn für gleiche Arbeit am gleichen Ort bezahlt wird.
Demo gegen grenzüberschreitende Ausbeutung der Arbeitnehmer und gegen europäisches Sozialdumping, Mittwoch, 23. Januar, Brüssel.
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